
Im Kreuz ist Leben 
Geistliche Einstimmung zur Liturgie der Kar- und Ostertage 

Eucharistische Anbetung 
 

ZUR AUSSETZUNG 
GL 497 

 



 
LITURGISCHE ERÖFFNUNG 
 
GEBET 
GL 674 

 
STILLE ANBETUNG 
(ggf. LIED:  Das Weizenkorn muss sterben, GL 210) 



ABSCHLUSS MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
GL 682 

 
 

 

 

 

 

 



ZUM EUCHARISTISCHEN SEGEN 
GL 495/496 

1. Tantum ergo sacraméntum / venerémur cérnui,  
et antíquum documéntum / novo cedat rítui;  
praestet fides suppleméntum / sénsuum deféctui.  

2. Genitóri Genitóque / laus et jubilátio, 
salus, honor, virtus quoque / sit et benedíctio;  
procedénti ab utróque / compar sit laudátio. Amen.  

 
Oder: 

 
1. Sakrament der Liebe Gottes: Leib des Herrn sei hoch verehrt, 
Mahl, das uns mit Gott vereinigt, Brot, das unsre Seele nährt, 
Blut, in dem uns Gott besiegelt seinen Bund, der ewig währt. 
 
2. Lob und Dank sei Gott, dem Vater, der das Leben uns verheißt, 
seinem Wort, dem ewgen Sohne, der im Himmelsbrot uns speist; 
auch der Born der höchsten Liebe sei gelobt der Heilge Geist. Amen. 


